
In der vorliegenden Nummer des Schweizer
Archivs für Neurologie und Psychiatrie fin-
den die Leser und Leserinnen eine Artikelserie

rund um das Thema Hirnschlag. Das letzte Jahr-
zehnt des 20. Jahrhunderts hat der Klinikerin und
dem Kliniker eine Vielzahl neuer diagnostischer
und therapeutischer Errungenschaften zugänglich
gemacht. Mit dem Aufbau von Stroke Units sind 
die Schweizer Kliniken in dieser Entwicklung als 
innovative Partnerinnen an vorderster Front der 
Entwicklung aktiv. Die hier vorliegenden Artikel 
stellen eine Auswahl von Themen dar, die derzeit 
federführend von Neurologen und Neurologinnen

in der Schweiz bearbeitet werden. Diese betreffen
den Einsatz von Intensivmedizin, denjenigen des
Ultraschall-Embolimonitorings, der Perfusions-
messung mittels Computertomographie beim aku-
ten Hirnschlag sowie das Auftreten symptomati-
scher epileptischer Anfälle und die Behandlung 
mit Abciximab in der Akuttherapie. Ferner ver-
mitteln die Abstracts der 8. Jahrestagung der Zere-
brovaskulären Arbeitsgruppe der Schweiz (ZAS,
GSC, CGS) die aktuellsten Entwicklungen in der
klinischen Forschung.
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